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feindlicher Strömungen mögen ſie von confe ſioneller Seite oder anders
woher kommen, für enne taktvolle fruchtreiche Behandlung der Pfleglinge
vor ihrem Eintritte bis zu hrem Abgange kurz U  3  ber alles Das noth⸗
wendig iſt —um ern Seminar zu Ener Muſteranſtalt zu machen Auch
als gemeinſame Lectüre Iu den Clericalſeminarien iſt eS ſehr empfehlen
Desgleichen Ird der hoch Ind ehrwürdige Clerus 8 eſen vieles
vas ſelbem währen der Seminarjahre nicht geſagt werden konnte oder
geſagt wurde, nde ſich hier Unter ſo zahlreichen Geſichtspunkten

geiſtvoller und ielfach launiger Eetſe dargeſtellt ſo daſs Langeweile
te Das Werk iſt zugleic Ern objectiver Beitrag zu glänzenden
ologie des Jeſuitenordens ama noch Tden ꝗWMV der Uunter den denkbar
ungünſtigſten Verhältniſſen opfervollſter Eiſe die Bildung des Clerus
ühernahm und Unter den größten Hinderniſſen iegreick

Einige kleine Lapſus, ie der heilige (7 Caniſius (PE 126 I.) (was
eun wünſchenswerter Anachronismus iſt für die näch ſte Ukunft), ſowie ene

manchmal allzugroße reizügigkeit von ruckfehlern, 138 Was aber
das ſchönſte Programm n  en, 58 251 II tres EVEQuE II
20 ＋ bonum, in wohl dem Setzer oder vielleicht dem Umſtande
zuzuſchreiben daſs „mancher ogen M die Druckerei wandern muſste, nachdem
kaum die Tinte auf demſelben vertrocknet Qar damit das Buch nich lächerlich
lange ost téstum erſcheine Dieſes Werk wird immer claſſi
cher Rathgeber uIn Seminarfragen leiben auch für
Oeſterreich ordiniert eS heilkräftige ittel behufs rompter
Reconvaleſcenz au8s der mancherorts no epidemiſ auf⸗
tretenden joſe finiſtiſchen Schwindſucht ögen auch in anderen
Diöceſen bald ähnliche Werke rſtehen.

IDr Karl Mayer
12) Paſtor v. Zimmermanns Theologie, Phi
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Die vorliegende Schrift iſt Elne Abwehr die roſchüre des IM
Titel genannten evangeliſchen Paſtors Wẽ

len „Was wir der Reformation

verdanken aben und Hauptpunkte des evangeliſchen Glaubensbekenntniſſes 4

Dieſelbe iſt IM Jahre 1894 terter Auflage chienen Die Abwehr
kommt alſo verhältnismäßig ſpät Sie iſt aber noch mmer willkommen,
10 gerade jetzt umſomehr actuell eil die Folgen proteſtantiſcher Wühlarbeit

Oeſterreich jetzt mehr zu Tage treten als ſeit langem vorher Wer
durch eru oder Gelegenheit Veranlaſſung hat mit ſolchen zuſammen⸗
zukommen, die der efahr des Abfalles ausgeſetzt ſind ſich dieſ
Schrift jedenfalls kommen laſſen Er ird darin vieles ehr vieles finden,
was enn auch nach Umſtänden anderem Zuſammenhange, ird
verwerten können. Am beſten thut er, enn glei heim Beginn der
Leſung Papier und eder zur and nimmt und ſich das für ſeine Ver⸗
hältniſſe brauchbarſte herausſchreibt. auracz hat ſeine Arbeit mit wahrem
Bienenfleiße zuſammengeſtellt das beweiſen chon ſeine 195 Anmerkungen
am Schluſſe, meiſt Quellenangaben oder Hinweiſe auf er,‚ das
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Nähere zu finden iſt Auch wer die Gefahr für nicht o dringend hält
ird dennoch gut thun, das Büchlein zu leſen, denn 8 ſchärf die Wach
amkeit und orientiert Iu Kürze über inge, die doch auch auf em ſcheinbar
ſicherſten Poſten heute oder morgen ſehr wichtig werden können. Ein Unſch
iſt In dem Gefertigten bei der Leſung der hiemit beſtens empfohlenen
roſchüre aufgeſtiegen: eS möchte eine tüchtige eder ſich finden, welche
ein Büchlein ſchreibt, das jungen Leuten von 14 Jahren In die and
egeben und zugleich beim mündlichen Unterrichte benützt werden önnte,
enn eS ſich die Converſion ſolcher handelt. Denn der Katechismus
bietet nicht alles, vas In einem olchen Falle nothwendig iſt, und enthält
andererſeits auch wieder zu viel oder für dieſen ve nicht in der gerade
erwünſchten Form. Freilich müſste ausgiebig benützt ſein.

ied Profeſſor Dr O. Har
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Im Anſchluſs an eine hon beſprochene mache ich auf teſe Schrift
aufmerkſam, die denſelben Gegenſtand behandelt. Macaliſters Buch Unter  2
cheidet ſich jedo von Brauns Schrift In dreifacher Hinſicht nach Inhalt,
Anlage, Ausführung. Nicht die Entwicklung der prieſterlichen Gewänder
des katholiſchen Abendlandes, ondern die geſammte liturgiſche Kleidung,
auch die der morgenländiſchen, ſowie der lutheri  en, anglikaniſchen, Te

In einemformierten Kirchen bildet den Gegenſtand der Darſtellung.
ppendix wird noch un aller Kürze die Kleidung der verſchiedenen religiöſen
Iden und Genoſſenſchaften angeführt. Was die Anlage angeht, ſo
ird hier nicht Die hei Braun jede einzelne Sacralkleid von ſeinem erſten
Auftreten bis Ur Gegenwart Im Zuſammenhange behandelt, vielmehr werden
unächſt un drei apiteln die Geneſis der liturgiſchen Kleider, die er
Entwicklung und die vollſtändige Ausbildung derſelben Im Abendlande dar⸗
gelegt; In beſonderen Capiteln ird ferner die Ausſtattung und der Ge⸗
rau der Sacralkleidung Im Zuſammenhange beſprochen. Daſs Ur
eine Darſtellung die Ueberſicht über die einzelnen Hleider ehr
erſchwert wird, ieg auf der Hand; jedo erleichtert ein ausführliches
Sachregiſter die Orientierung. Bei der Fülle des Materials und dem ver
hältnismäßig geringen Umfange des ＋ kann die Ausführung natürlich
keine eingehende und allſeitige ſein; manche Partien müſſen ſogar als
oberflächlich und ungenügend bezeichnet werden, zuma den monumentalen
Quellen nicht die nothwendige Aufmerkſamkeit geſchenkt iſt einmal
Rohault de eurys Werk 5•14 Messe“ ſcheint der Verfaſſer zu kennen.
Auch mehrere der heils vollſeitigen, heils kleinen Abbildungen laſſen
zu wünſchen rig Immerhin aber verdient der hier wohl erſten⸗
male gemachte Verſuch, eine kurze zuſammenfaſſende Darſtellung der kirchlichenGewänder aller chriſtlichen Kirchen zu geben, alle Anerkennung, und deshalb
öge Macaliſters Werk der eachtung der Intereſſenten nicht entgehen.
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